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ANFRAGE 

 

der Abgeordneten Mag.a. Edith Kollermann an Landesrätin Bildung, Familien und Soziales 

Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister 

betreffend Nachrangige Covid-Impfung von Älteren begünstigt Pflegeheim-Cluster 

 

Letzte Woche ist es in einem Pflegeheim der NÖ Landesgesundheitsagentur (Pflege- und 

Betreuungszentrum Hollabrunn) erneut zu einem Covid-Cluster gekommen.  Mittlerweile ist 

der Cluster auf eine außergewöhnliche Größe von 67 Fällen angewachsen. Covid-Cluster 

dieser Größe dürften aufgrund der Covid-Test- bzw. Impfvorschriften des Bundes für 

Pflegeheime und des Covid-Impfstoffes gar nicht mehr auftreten, außer die Vorgaben werden 

nicht eingehalten.  Dieser Fall wirft ein schlechtes Licht auf das NÖ Covid-

Krisenmanagement und die Covid-Impf „Strategie“. Der Hollabrunner Pflegeheimcluster ist 

umso unverständlicher, als am 12. Jänner ankündigt wurde, dass bis "Ende der Woche" alle 

105 Alten-/Pflegeheime durchgeimpft sein würden. Das wäre dann vor einem Monat 

gewesen. 

https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/altenheime-in-niederoesterreich-bis-ende-der-

woche-durchgeimpft/401153799 

Ältere und Risikogruppen werden offenbar jedoch kaum geimpft: 

Vor kurzem wurden die Covid-Impfungen je Altersgruppe vom Gesundheitsministerium 

online gestellt. Dabei fällt sofort auf, dass der Anteil der Geimpften über 75 Jahren zwischen 

den Bundesländern stark variiert. Während Oberösterreich einen Anteil von 50 Prozent 

ausweist, liegt der entsprechende Wert in NÖ lediglich bei gerade mal 19 Prozent. Damit 

impft NÖ völlig entgegen den Empfehlungen des „Nationalen Impfgremiums", das 

vorgeschlagen hat, prioritär Personen folgender Gruppen zu impfen:   a) Personen über 80 

Jahre, b) Pflegeheimbewohner und c) Gesundheits-/Pflegepersonal, das direkt in Kontakt mit 

Pflegeheimbewohnern oder Covid-Patienten steht. 

https://www.meduniwien.ac.at/hp/fileadmin/tropenmedizin/DokumenteChristina/Corona_Imp

fgremium/Empfehlung_des_Nationalen_Impfgremiums_zur_Priorisierung_von_COVID-19-

Impfungendocx.pdf 
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Oberösterreichischer Covid-Erfolgsweg vs. fragwürdiges NÖ Krisenmanagement 

 

Dass sich die strikte Einhaltung der Empfehlungen des „Nationalen Impfgremiums“ bezahlt 

macht, zeigt das Land Oberösterreich. Dort sind 50 Prozent der Geimpften über 75 Jahre alt, 

was sich mittlerweile auch in deutlich besseren Covid-Kennzahlen widerspiegelt. Zwar ist OÖ 

am 3.11. mit deutlich schlechteren Covid-Kennzahlen in den Lockdown gestartet, 

mittlerweile sind die Werte bei der 7-Tageinzidenz, den Intensivaufenthalten und den 

Todesfällen aber deutlich besser als in NÖ. Die Todesfälle lagen in OÖ (2 Todesfälle täglich 

im 7-Tagesschnitt) nicht zuletzt deshalb weit unter den NÖ Covid-Todesfällen (6 Todesfälle 

täglich), weil es dem Land OÖ offenbar deutlich besser gelungen ist als dem Land NÖ, die 

Älteren und Pflegeheimbewohner_innen zu schützen – durch regelmäßige Testungen und 

Impfungen. 

 

 

Aufgrund der Zahlen von Seiten des Ministeriums (oben angeführt) und dem Aufkommen 

neuer Cluster, trotz versprochener "Durchimpfung", stellt die Gefertigte folgende 

 

ANFRAGE 

 

 

1. In OÖ werden vorwiegend Ältere geimpft, gleichzeitig seien in OÖ deutlich weniger 

Covid-Todesfälle zu beobachten. Mit welchen Maßnahmen stellen Sie sicher, dass die 

Bewohner_innen der NÖ Pflegeeinrichtungen gleich gut geschützt sind wie jene in OÖ? 

2. Wie viele Bewohner_innen und Angestellte gibt es in den 105 NÖ Alten- und 

Pflegeheimen? (nach Bewohner_innen und Angestellten) 

a. Wie viele Bewohner_innen waren mit Datenstand 15.2.2021 geimpft? 

b. Wie viele Angestellte waren mit Datenstand 15.2.2021 geimpft? 

3. Wie viele Bewohner_innen und Angestellte gibt es im Pflege- und Betreuungszentrum 

Hollabrunn, in dem der Covid-Cluster aufgetreten ist? 

a. Wie viele Bewohner_innen waren mit Datenstand 15.2.2021 geimpft? 

b. Wie viele Angestellte waren mit Datenstand 15.2.2021 geimpft? 

4. Wieso hat das Land NÖ die Durchimpfung der 105 Alten- und Pflegeheime bis Ende 

Jänner nicht erreicht, wie dies am 12.1. im Kurier angekündigt wurde? 

5. Welche Covid-Testvorschriften galten im Zeitraum 1. Jänner bis 22. Februar in den NÖ 

Alten- und Pflegeheimen? Wie viele Tests wöchentliche sahen diese vor? 

a. Für Bewohner_innen? 
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b. Für Personal? 

c. Für Besucher_innen? 

6. Wie überprüfen Sie die Einhaltung der Covid-Testvorschriften des Bundes (zumindest 

zweimal wöchentlich) und des Landes NÖ in den NÖ Alten- und Pflegeheimen? 

7. Wie viele Covid-Testungen hat es seit dem 1. März 2020 in NÖ Alten- und Pflegeheimen 

gegeben? 

a. Bei Bewohner_innen? (nach Monat) 

b. Bei Personal? (nach Monat) 

c. Bei Besucher_innen? (nach Monat) 

8. Wie viele Covid-Fälle hat es seit dem 1. März 2020 in NÖ Alten- und Pflegeheimen 

gegeben? 

a. Bei Bewohner_innen? Wie viele davon sind verstorben? (nach Monat) 

b. Bei Personal? Wie viele davon sind verstorben? (nach Monat) 


